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Rathaus aktuell

Bahnübergänge in Kirnbach werden umgebaut
Bahnübergang Schmittegrundweg wird voll gesperrt
Wie die DB Netz AG mitgeteilt hat, beginnen am 28.03.2011
die Umbaumaßnahmen an den beiden Bahnübergängen in
Kirnbach, Schmittegrundweg (bei der Fa. Seemann) und
Talstraße (beim Gasthaus Kirnbacher Hof).

Im Schmittegrundweg werden Halbschranken nachgerüs-
tet und in diesem Zusammenhang die Straße verbreitert.

In der Talstraße wird der Rad- und Gehweg an den Bahn-
übergang angebunden und überführt, wobei auch hier zu-
sätzliche Schranken eingebaut werden.
An beiden Bahnübergängen wird außerdem die komplette
Signal- und Sicherheitstechnik erneuert. Bis zur Freischal-
tung der neuen technischen Einrichtungen, die bis spätes-
tens Mitte Mai 2011 erfolgen soll, ist laut DB Netz AG fol-
gendeVerkehrsregelung vorgesehen:

In der Talstraße wird ein Sicherungsposten an Stelle der
Schranken und Lichtzeichen den Verkehr regeln. Der Si-
cherungsposten wird den Bahnübergang bei durchfahren-
den Zügen jeweils kurzzeitig für denVerkehr sperren.Wei-
tere Beeinträchtigungen sind hier nicht zu erwarten.
Im Schmittegrundweg jedoch muss der Bahnübergang we-
gen des großflächigen Eingriffs im Fahrbahnbereich ab
28.03.2011 und während der gesamten Bauphase sowohl
für den Fahrzeug-, als auch für den Fußgänger- und Rad-
verkehr voll gesperrt werden.
Der Anliegerverkehr zum/vom Schmittegrundweg muss in
dieser Zeit über die Obere Bahnhofstraße erfolgen.Wir bit-
ten daher alle Anwohner, die Straße jederzeit frei zu hal-
ten.
Aus Sicherheitsgründen bitten wir außerdem die Fußgän-
ger und Radfahrer zwischen Wolfach und Kirnbach, wäh-
rend derVollsperrung des Bahnübergangs Schmittegrund-
weg ausschließlich den Rad- und Gehweg entlang der B
294 zu verwenden.
Wir bitten alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen.

Fastenmarkt in Wolfach
Am Mittwoch, 30. März 2011
eröffnet die Stadt Wolfach mit dem traditionellen Fa-
stenmarkt wieder den Reigen der Jahrmärkte. Zu diesem
Markt möchten wir recht herzlich einladen.
Marktbeschicker und Stadtverwaltung wünschen sich
zu dem bunten Markttreiben viele, viele Besucher aus
nah und fern.
Zu Abschluss des Markttages lohnt sich ein Besuch in
der hiesigen Gastronomie.
Der Wochenmarkt findet erstmals in der Grabenstraße
statt.
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Männerfrühschoppen im Seniorenzentrum
Am Freitag, 01.April 2011 findet ab 10.00 Uhr im Senio-
renzentrum der zweite Männerfrühschoppen mit Tisch-
kegeln und anderen Spielen statt, dazu laden wir alle
spielbegeisterten Männer herzlich ein und auch die, die
gerne einen „Schoppen“ trinken.

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Information
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Information,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Information Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Diekmann 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Stadtsanierung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 24.03.2011 Kinzigtal- Apotheke, Haslach
Freitag, 25.03.2011 Burg- Apotheke, Hausach
Samstag, 26.03.2011 Apotheke Iff, Hausach
Sonntag, 27.03.2011 Kloster- Apotheke, Haslach
Montag, 28.03.2011 Stadt- Apotheke, Hornberg
Dienstag, 29.03.2011 Stadt- Apotheke, Haslach
Mittwoch, 30.03.2011 Linden- Apotheke, Oberwolfach
Donnerstag, 31.03.2011 Kreuzbühl- Apotheke, Steinach
Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 25.03.2011, 18.00 Uhr bis Montag,
28.03.2011, 8.00 Uhr
MedizinischesVersorgungszentrum Lahr,
Praxis Dr. Friedrich, Hauptstr. 5, Wolfach

Tel. 07834/9182
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 26.03.2011, 8.00 Uhr bis Montag, 28.03.2011,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach
Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendli-

che und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe
Hilfen; Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V., Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel. 07831/9669-
12 (Frau Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.), www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: ingrid.kunde@diakonie-ekiba.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Winter 2010 kostete die Stadt
insgesamt 270.000 €

Der lange und kalteWinter in der ersten Jahreshälfte sowie
der früh einsetzende Winter in der zweiten Jahreshälfte
2010 sorgten dafür, dass der Räumdienst der Stadt Wolfach
stark gefordert wurde und der Winterdienst insgesamt
270.000 Euro gekostet hat. Obwohl die Saison von Liefer-
schwierigkeiten beim Streusalz geprägt war, wurden ca.
250Tonnen Salz sowie ca.500Tonnen Splitt für rund 37.000
Euro ausgebracht. Für den Räum- und Streudienst für die
Fremdunternehmen, welche in den Außenbereichen wie
Kirnbach, St. Roman, Heubach sowie Langenbach und
Übelbach, Horben und Schondelhöhe den Winterdienst
verrichten, wurden ca. 86.000 Euro aufgewendet. Für Ge-
räte und Gebrauchsgegenstände wie Schürfleisten,Schnee-
leitstäbe, Streugutbehälter, Reparaturen an Schneepflügen
und Streuern, für die Unterhaltung der Soleanlage sowie
das Winterdienstkontrollgerät in St. Roman wurden ca.
28.000 Euro ausgegeben.

Zum Vergleich werden bei einem milden Winter wie z.B. im
Jahr 2007 ca. 85 Tonnen Salz und 58 Tonnen Splitt ausge-
bracht. Die gesamten Kosten desWinterdienstes 2007 beliefen
sich auf rund 77.000 Euro.
Die Verantwortlichen der Stadt Wolfach und alle am Winter-
dienst Beteiligten, sind bemüht, bei entsprechender Wetterla-
ge schnellstmöglich die Winterdiensteinsätze zu fahren. Aller-
dings bitten wir die Bevölkerung um Verständnis, dass bei
„Extremsituationen“, wie sie im vergangenen Jahr des öfteren
vorgekommen sind, die Einsatzkräfte nicht gleichzeitig an al-
len Orten sein können. Der Winterdienst wird nach einem Ein-
satzplan, der mit der städtischen Versicherung abgeklärt ist,
durchgeführt; hierbei haben Hauptverkehrsstrecken, Steil-
strecken und vor allem Strecken, auf denen Schüler- und Kin-
dergartenbusverkehr stattfindet, oberste Priorität. Deshalb
muss im Stadtgebiet an schneereichen Tagen manchmal etwas
länger auf den Winterdienst gewartet werden.
Außerdem besteht immer ein Spannungsverhältnis zwischen
notwendigem Winterdienst (gerade auf den ebenen Straßen,
Wegen und Plätzen) und der Notwendigkeit, die Kosten im
Sinne des Steuerzahlers auf das notwendigste Maß zu reduzie-
ren.
Allen, am Winterdienst Beteiligten, gebührt der Dank und die
Anerkennung des Gemeinderats, des Bürgermeisters und der
StadtverwaltungWolfach für die schwierige und zumTeil auch
gefährliche Arbeit während den Wintermonaten. Dieser Re-
spekt sollte den Verantwortlichen auch bei der täglichen Ar-
beit von den Bürgern der Stadt entgegen gebracht wird.
Bei jeder Diskussion über die Durchführung des Winterdien-
stes darf allerdings nicht vergessen werden, dass zunächst je-
der Bürger selbst für sich und sein Verhalten im Straßenver-
kehr die Verantwortung trägt. Deshalb lautet das oberste Ge-
bot: Nur mit verkehrssicherem und wintertauglichem Fahr-
zeug bei Eis und Schnee auf die Straße !

... auch zu Ihnen !

Immer dienstags und donnerstags.

Bestellen Sie online unter
www.wolfach-bringts.de

oder per Fax unter
07834 / 86703 – 20

oder per Telefon unter
07834 / 86703 – 11

(Montag u. Mittwoch, 11.00 – 12.00 Uhr)

Amtliche Bekanntmachungen

1. Abschlag für Wasser- und
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2011 der 1.
Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren fällig
wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Abbuchern die
fälligen Beträge abgebucht.Alle übrigen Zahlungspflichti-
gen werden gebeten, ihre Abschläge pünktlich einzuzahlen.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto abge-
bucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser- und
Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an Frau Es-
ra Cosan Tel. 07834/8353-21 oder per E-Mail an: esra.co-
san@wolfach.de.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 29. März 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2010 abgelaufen ist
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof ab dem 04. April 2011 abgeräumt.

Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 31.03.2011 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden.
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www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält
die Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskün

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 26.02.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 26.02.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Cordhausschuhe (liegen geblieben im Ortenauklinikum)
- „Fritz“ WLAN Stick

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Gemeinderats vom 16.03.2011

Punkt 1: Frageviertelstunde
-keine Anfragen-

Punkt 2: Abrechnung der Betriebskosten des Kath.
Kindergartens „St. Laurentius“ für das
Jahr 2010

Die Kindergartenabrechnung für 2010 weist ein Guthaben
zu Gunsten der Stadt Wolfach von 20.392,01Euro aus. Das
Guthaben ist außergewöhnlich hoch. Begründet wird das
von der Katholischen Verrechnungsstelle mit in 2010 noch
nicht durchgeführten Unterhaltungsmaßnahmen und Ein-
sparungen bei den Personalkosten imVergleich zum Haus-
haltsansatz.

Bürgermeister Gottfried Moser hätte es für wünschenswert
gehalten, wenn dieVerrechnungsstelle im Jahresverlauf die
Abschlagszahlungen reduziert hätte, als klar war, dass die
Kostenentwicklung niedriger als geschätzt ausfallen wür-
de.
Stadtrat Schafheutle fragt mit Blick auf die 90 %-ige Ko-
stenbeteiligung der Stadt am Kath. Kindergarten an, ob
man nicht überlegen solle, den Kindergarten in städtische
Trägerschaft zu übernehmen. Bürgermeister Gottfried Mo-
ser teilt daraufhin mit, dass die Kindergartenplanung we-
gen des Rechtsanspruchs für Kinder ab Vollendung des
ersten Lebensjahres und der Neufestlegung des Mindest-
personalschlüssels noch im laufenden Jahr ohnehin neu
mit der Kath. Kirchengemeinde diskutiert werden müsse.
Dabei wolle er je nachVerlauf der Gespräche auch die Prü-
fung der von Stadtrat Schafheutle angesprochenen Option
nicht ausschließen.
Der Gemeinderat genehmigt daraufhin einstimmig die Ab-
rechnung der Betriebskosten des katholischen Kindergar-
tens „St. Laurentius“ für das Jahr 2010.

Punkt 3: Tourismusentwicklung in Wolfach 2010
Die Entwicklung des Übernachtungstourismus in Wolfach
verlief im Jahr 2010 entgegen der Trends im Mittleren
Schwarzwald positiv, die Übernachtungszahl konnte mit
115.000 gehalten werden. Die Entwicklung der einzelnen
Unterkunftsarten verlief jedoch recht unterschiedlich.

Entwicklung im Schwarzwald gesamt + 0,9%
Entwicklung im Mittleren Schwarzwald - 1,0%
Entwicklung der Luftkurorte im Schwarzwald - 1,0%
Entwicklung in Wolfach + 0,1%

Weitere Eckdaten:
- 84 % der Gäste kommen aus dem Inland
- höhere Übernachtungszahlen im Gesamtschwarzwald

und im Land resultieren aus den Steigerungen im Städ-
tetourismus und beim Europa-Park, bei denen kleine Ge-
meinden aber außen vor bleiben

- Campingplätze im Aufwärtstrend
- Ferienwohnungen,Privatzimmer und Ferienheime im Ab-

wärtstrend, was insbesondere aus geändertem Nachfra-
geverhalten der Gäste resultiert

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis

Bürgermeister Gottfried Moser zeigt sich erfreut, dass die
Übernachtungszahlen insgesamt erfreulich stabil seien.
Damit dies so bleibe, bedürfe es aber qualitativ gut aufge-
stellter Häuser, da die Ansprüche der Gäste erfahrungsge-
mäß weiter stiegen. Er appelliert daher an die Anbieter, bei
den Investitionen in ihre Unterkünfte am all zu bleiben,
damit der Gast auch ein ansprechendes Angebot vorfinde.

Die Stadträte Kessler und Boser regen an, die Statistik um
eine Lebensaltersauswertung der Gäste zu ergänzen, um
noch konkreteres Zielgruppenmarketing betreiben zu kön-
nen. Nach kurzer Diskussion verständigte man sich darauf,
dass dieTourist-Info prüfen solle, diese Möglichkeit bei der
anstehenden EDV-Umstellung zu integrieren und darüber
hinaus einen Fragebogen für eine Online-Befragung zu
entwickeln.

Punkt 4: Deckung der Mehrausgaben beim Winter-
dienst im Jahr 2010

Josef Vetterer erklärt anhand einer Tischvorlage dass im
Jahr 2010 bei den Winterdienstkosten insgesamt überplan-
mäßige Ausgaben in Höhe von 104.000,00 € angefallen sei-
en. Auch der Arbeitsaufwand sei mit 2.775 Stunden außer-
ordentlich hoch gewesen.

Peter Göpferich fügt an, dass sich die Gesamtkosten für
den Winterdienst im Jahr 2010 auf 270.000 € belaufen hät-
ten.
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Nach kurzer Diskussion über den erforderlichen Umfang
des Winterdienstes und die technischen Möglichkeiten be-
schließen die Mitglieder des Gemeinderats einstimmig,
dass die Mehrausgaben beim Winterdienst 2010 in Höhe
von 104.000,00 € durch Mehreinnahmen bei der Gewerbe-
steuer gedeckt werden.

Punkt 5: Bekanntgaben
a) Bürgermeister Gottfried Moser teilt mit, dass die

Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes mit
Schreiben vom 16.02.2011 die Gesetzmäßigkeit der
Haushaltssatzungen und der Wirtschaftspläne der
Eigenbetriebe bestätigt sowie die Gesamtbeträge
der Kreditaufnahmen und Verpflichtungsermäch-
tigungen genehmigt habe.

b) Bürgermeister Gottfried Moser erklärt als Antwort
auf eine frühere Anfrage von Stadträtin Kovac,
dass die Gesamtkosten für die Behebung der Rohr-
brüche in der Kreuzbergstraße im Jahr 2010 sich
auf 14.610,69 € belaufen hätten.

c) Bürgermeister Gottfried Moser gibt die an die
Stadträte gerichteten Einladungen des DRK Orts-
vereins und der Trachtenkapelle Kinzigtal zu de-
ren Mitgliederversammlungen bekannt.

Punkt 6: Vollzugsbericht
Dirk Bregger gibt einen kurzen Bericht zum Vollzug der
Beschlüsse aus der vergangenen öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung ab.

Punkt 7: Wünsche und Anträge
Stadträtin Kovac bittet darum, den baulichen Zustand ei-
ner Mauer bei der Turnhalle Herlinsbachschule zu prüfen,
da es dort wohl ein Feuchtigkeitsproblem gebe.
Darüber hinaus bittet sie darum, die schadhaften Fugen an
der Außentreppe der Herlinsbachschule beseitigen zu las-
sen, da dies einen sehr unschönen Eindruck erwecke.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses vom 16.03.2011

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtin und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil, Kordula Kovac,
Ernst Lange,Manfred Maurer,Emil Schmid,Georg Schmie-
der, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Hauptamtleiter Dirk Bregger, Rechnungsamtsleiter Peter
Göpferich, Hans Heizmann als Schriftführer
vom BauhofWolfach: Erwin Bächle, MarkWolber und Bau-
hofleiter JosefVetterer

Punkt 1: Vorstellung des Straßen- und Gebäudeunterhal-
tungspool
Die anstehenden Maßnahmen im Rahmen des Anlagen-
und Gebäudepools und des Straßenpools wurden von den
Mitarbeitern des Bauhofes erläutert.

Stadtgärtner Mark Wolber informierte die Mitglieder des
Technischen Ausschusses darüber, dass in der Vergangen-
heit eine ganze Reihe von Blumenkübeln abgebaut wurden,
um Kosten zu sparen.
Mehr Einsparungen sind nicht mehr möglich ohne Einwir-
kungen auf das Stadt- und Ortsbild.

Die Aufstellungen des Gebäude- und Straßenpools wurden
detailliert durchgegangen.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen die
Übersicht des Anlagen- und Gebäudeunterhaltungspools
sowie die Aufstellung des Straßenpools zur Kenntnis.

Punkt 2: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss
einstimmig sein Einvernehmen gem. § 36 BauGB erteilt:

2/1 Neubau einer Garage – Nachtragspläne, Grafen-
loch 4, Flst. Nr. 382/8, Gemarkung Kirnbach

2/2 Aufbau einer Dachgaube, Am Rothekreuzberg 18,
Flst. Nr. 671/8, Gemarkung Wolfach

2/3 Sanieren und Umbau des Wohnhauses, Aufbau von
Gauben, Schloßstr. 1, Flst. Nr. 143, Gemarkung
Wolfach

2/4 Errichten einer Dachgaube, Am Kastaniendobel 2,
Flst. Nr. 1267, Gemarkung Wolfach

2/5 Errichten einer Lagerhütte für Weidezaunmateri-
alien und Mähgeräte mit zeitweiser Nutzung als
Grillhütte für Hausgäste, Langenbach 31, Flst. Nr.
320, Gemarkung Kinzigtal

2/6 Errichten eines Reitplatzes, Langenbach 31, Flst.
Nr. 320, Gemarkung Kinzigtal

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis
Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.

Punkt 4: Bekanntgabe
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich gibt eine Eilent-
scheidung des Bürgermeisters zur Lieferung von Atem-
schutzgerätetechnik und Atemluftflaschen bekannt.

Die Atemschutzgerätetechnik wurde an die Firma Bittiger
zum Angebotspreis von 6.192,76 Euro brutto vergeben.
Die Atemluftflaschen werden von der Firma Birnzain zum
Angebotspreis von 19.416,99 Euro brutto bezogen.

Die Auftragsvergabe durch den Bürgermeister war not-
wendig, da die vorhandenen Pressluftatmer und Atemluft-
flaschen nicht mehr verwendet werden durften.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen die
Eilentscheidung zustimmend zur Kenntnis.

Altersjubilare

25.03.1924 Haag, Marie 87 Jahre
Luisenstr. 2

25.03.1934 Stöckel, Irmgard Ilse 77 Jahre
Luisenstr. 2

26.03.1941 Hauer, Franz Josef 70 Jahre
Am Mühlegrün 2

27.03.1940 Simona, Anita Helena 71 Jahre
Am Rothekreuzberg 4

28.03.1938 Pfotzer, Helmut Georg 73 Jahre
Mühlenstr. 3

29.03.1937 Lübker, Gerhard 74 Jahre
Oberer Kastaniendobel 17

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach
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Vereine

Heimspielwochenende am Samstag, den 26.03.2011
13.00 Uhr E-Jugend weibl.

Wolfach – HSG Schramberg/Sulgen
14.00 Uhr E-Jugend männl.

Wolfach – TV Oberkirch
15.15 Uhr D-Jugend männl.

Wolfach – SG Ottenheim/Altenheim
16.30 Uhr C-Jugend männl.

Wolfach – SG Marlen/Kehl
18.00 Uhr Kreisklasse B

Wolfach III – TV Alpirsbach/Rötenbach II
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach I – SG Schenkenzell/Schiltach

Wir freuen uns auf spannende Spiele und Ihren Besuch in
der Sporthalle.

AWO Ortsverein Wolfach

Stadtranderholung der AWO Wolfach ausgebucht
Seit Montag sind die 45 Plätze für die Stadtranderholung
der AWOWolfach in den beiden erstenWochen der Sommer-
ferien auf dem Biesle bereits ausgebucht! Weitere Interes-
senten werden in einer Warteliste aufgenommen, da erfah-
rungsgemäß einige wenige Plätze wieder frei werden.
Ansprechpartner: Manfred Maurer, Email: awowolfach@
aol.com oder Tel.: 07834-1590.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Dank für die Sammelbereitschaft
Nach der Erfolgreichen Altpapiersammlung am vergange-
nen Samstag bedankt sich die Feuerwehr Wolfach bei der
Bevölkerung für die Unterstützung und bei den Firmen für
die zur Verfügung gestellten Fahrzeuge. Der nächste Sam-
meltermin ist voraussichtlich am 23. Juli 2011.

Bike Park Wolfach e.V.
Trainingsbeginn
In dieser Woche (22.+23.3) begann das Training für Kinder
und Jugendliche auf der 4Cross Strecke des Bike Park
Wolfach. Trainingstage sind in dieser Saison Dienstag und
Mittwoch. Beginn der Trainingseinheiten ist jeweils 18.00
Uhr. Auch Kinder und Jugendliche, die bisher kein Mit-
glied des Bike Park Wolfach e.V. sind, können gerne an den
genannten Terminen in das Training hineinschnuppern.
Mitzubringen sind Fahrradhelm, Handschuhe und besten-
falls ein geländegängiges Fahrrad (Mountainbike).

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Dienstabend des DRK - Ortsvereins Wolfach : Funkrallye
Am heutigen Donnerstag, den 24.03.11 findet um 20.00 Uhr
ein Dienstabend mit einer Funkrallye statt.
Treffpunkt ist im DRK - Heim in der Funkenbadstraße.
Die Leitung des Abends hat Vitor Figueiredo . Gäste sind
willkommen.

Generalversammlung
Die Trachtenkapelle Kinzigtal e.V. lädt am Samstag, den
26.März 2011 zur diesjährigen Generalversammlung ein.
Es wird über die Aktivitäten des Vereins vom vergangen
Jahr berichtet. DieVersammlung findet im Gasthaus Kreuz
in Wolfach – Halbmeil statt. Beginn ist um 20:00 Uhr.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokollverlesung
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Tätigkeitsberichte
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge

Frauengemeinschaft St. Roman
Hauptversammlung
Am Dienstag, 29. März um 19.30 Uhr hält die Frauenge-
meinschaft St. Roman im Pfarrsaal ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. Nach den üblichen Berichten schließt sich
ein gemütliches Beisammensein an.Alle Frauen sind einge-
laden.
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Club 71 St. Roman e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 26. März 2011 um 20:00 Uhr findet unsere
Jahreshauptversammlung im Hotel Adler in St. Roman
statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand Werner Haas
2. Bericht der Schriftführerin Diana Haas
3. Bericht des Kassierers Jürgen Haas
4. Terminvorschau 2011
5. Wünsche und Anträge
6. Gemütliches Beisammensein

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur- und Sportausschuss

Kolpingsfamilie Wolfach
Mitgliederversammlung
Die Kolpingsfamilie Wolfach hält am Samstag, den 26.
März ihre diesjährige Mitgliederversammlung ab. Beginn
ist um 20:00 Uhr.
Neben den üblichen Regularien wie Rechenschaftsberich-
ten des Vorsitzenden und des Kassiers, findet eine Ehrung
statt, sowie die Wahl des gesamtenVorstandes. Ein Bericht
über das Kindergartenprojekt in Brasilien und ein Aus-
blick auf zukünftige Aktivitäten runden das Versamm-
lungsprogramm ab.

SPD Wolfach bietet Fahrdienst am Wahltag an
Die SPD Wolfach bittet alle Wahlberechtigten von ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu machen – davon lebt unsere Demo-
kratie. Eine hohe Wahlbeteiligung verhindert auch, dass
radikale Parteien höhere Ergebnisse erzielen können.
Für die Landtagswahl am Sonntag, 27.03.2011 bietet die
SPD Wolfach deshalb den Bürgerinnen und Bürgen aus
Wolfach und Oberwolfach einen Fahrdienst von der Woh-
nung zum Wahllokal an.
Anforderung bei Manfred Maurer, Tel. 07834-1590 oder
email: manfred.maurer@spd.online.de

MGV "Bergecho"
Generalversammlung
Der Männergesangverein "Bergecho" St. Roman hält am
Freitag, den 1. April um 20.00 Uhr im Hotel "Adler" seine
Generalversammlung ab. Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den üblichen Berichten Wahlen zur Vorstandschaft,
Ehrungen und die Vorschau auf die Termine des Jahres
2011.

Wanderung zur Eröffnung der Hohenlochenhütte
Am Samstag, den 02. April 2011 wandert der Schwarz-
waldverein Wolfach traditionell zu der an diesem Wochen-
ende stattfindenden Hütteneröffnung der Hohenlochen-
hütte.

Start ist um 12:30 Uhr am Vereinsheim bei Flößerpark.
Über das Stuckhäusle und den Wolfbergweg verläuft die
Wanderung auf den Hapbach.Vorbei am Dohlenbacher und

dem Weißen Kreuz geht’s in Richtung Osterbach und über
den Erlets hoch auf den Hohenlochen. Dort werden die
Wanderer vom Hüttenteam bereits erwartet. BeiTee, Kaffee
und Kuchen können die Teilnehmer auf der Hütte eine ge-
mütliche Kaffeepause verbringen, bevor es auf den vor Ort
festgelegten Zeitpunkt den Weg wieder zurück nach Wolf-
ach geht. Wanderstrecke rd. 12 Km, Wanderzeit ca. 3,5
Std.

Wie all die vergangenen Jahre werden Kuchenspenden
dankbar angenommen.
Die Wanderführung obliegt den Wanderfreunden Paula
und Jochen Pilsitz. Alle Wanderfreunde, auch Nichtmit-
glieder und Gäste in Wolfach sind herzlich willkommen.

Langläufer des SWV Wolfach im Engadin
Bei perfektemWinterwetter war eine Gruppe des Schwarz-
waldvereines Wolfach im Engadin um bei hervorragenden
Schneeverhältnissen ein 3-tägiges Langlaufwochenende
zu verbringen. An demselben Wochenende fand auch der
Engadiner Skimarathon mit 12.000 Teilnehmern statt.
Beim Marathon dabei war auch das Mitglied Gerhard Hu-
ber aus Halbmeil, der die 42 km lange Strecke in der Zeit
von 3 Std. und 8 Minuten schaffte und damit Platz 740 be-
legte.

Nach einer Nachtfahrt mit der Triathlonabteilung aus Bad
Peterstal über Konztanz – Rohrschach - St. Moritz wurde
um 07:30 Uhr das Ferienlager in Zouz erreicht. Schnell
wurden die Bretter angeschnallt und auf der klassischen
Loipe das Rosegtal bei Pontresina mit Blick auf die Gipfel
des imposanten Berninamassives angesteuert. Nach einer
Pause im Bergrestaurant Roseg ging`s gestärkt über Pon-
tresina auf der Engadiner Marathonloipe nach Zouz zu-
rück. Wegen der langen Anfahrt und 35 km Langlauf war
die Gruppe am Ende froh, das Ferienlager erreicht zu ha-
ben.

Am Samstag sollte das Fextal, eines der einsamsten Hoch-
täler im Engadin als Ziel über den mit 60 cm Eis bedeckten
Silvaplanersee und Sils Maria angelaufen werden. Die
Strecke erforderte eine gute Kondition und einiges an
Stehvermögen. Nach der Mittagsrast ging`s zurück über
die Eisfläche des Sees zur Olympiaschanze von St. Moritz
zum Ziel bei der Marathonmesse in St. Moritz. Nach gut 30
km waren die Langläufer auch für diesen Tag platt.

Sonntags war dann eine etwas kleinere Tour mit 20 km von
Zouz nach Zernez angesagt. Die Skier wurden bei km 37
der Marathonstrecke angeschnallt und bevor die große
Masse der Marathonteilnehmer ankam war die Gruppe be-
reits am Ziel vorbei und genoss das Alleinsein auf der
Langlaufloipe nach Zernez. Die Loipe führt auf der rechten
Seite des Inntals teilweise durch dichte Arvenwälder. Eini-
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ge Aufstiege und Abfahrten waren zu bewältigen, die we-
gen teilweiserVereisung der Loipe einiges an Konzentrati-
on und Stehvermögen erforderte. Zum Schluss ging`s in
rasanter Fahrt hinunter nach Zernez, wo der Ortsbus die
Läufer kostenlos zum Quartier zurücktransportierte.

Neben Langlauf wurden den Teilnehmern aber auch alpi-
nes Skifahren und Schneeschuhwandern angeboten. Das
gute Winterwetter lud auch hierzu ein. Um 16:00 Uhr wur-
de dann die Heimreise nach Wolfach angetreten, das gegen
23.30 Uhr unverletzt aber müde erreicht wurde. Drei wun-
derschöne Wintersporttage waren damit zu Ende.

Mit dem Tälerbus nach St. Anton/Arlberg
Die Tälergemeinschaft der Kinzigtäler Skivereine (Wolf-
ach, Gutach, Hausach, Haslach, Mühlenbach und Horn-
berg) führt am 02.April 2011 eineTagesfahrt nach St.Anton
am Arlberg mit anschließendem Aprés-Ski beim Moserwirt
durch.
Abfahrtszeiten:
04:00 Uhr, Haslach - Grafenparkplatz
04:10 Uhr, Hausach – Schulen
04:20 Uhr, Wolfach – P&R
04:30 Uhr Gutach –Volksbank
04:40 Uhr, Hornberg – Fa. Duravit
Rückfahrt ist um 19:00 Uhr geplant. Pro Person 65.- Euro,
inkl. Busfahrt und Skipass. Es wird ein betreutes Ski- und
Snowboardfahren mit den Übungsleitern derVereine ange-
boten. Nähere Infos und verbindliche Anmeldungen bis
einschließlich Montag, 28.03.2011 bei Thomas Bachlmayr
unter Tel.: 07831 969797 oder per Email an: Thomas.
Bachlmayr@t-online.de. Die Anmeldung wird verbindlich
durch Überweisung des oben genannten Beitrages. Der
Zahlungsablauf wird bei Anmeldung geklärt.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Stadt Wolfach

Winter/Frühjahr 2011:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
24.03.2011, 14:00 Uhr; Oberwolfach, Haus der Pfarrge-
meinde
Bezirkslandfrauentag

25.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Hotel Kreuz
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gesamt-
wehr Wolfach

26.03.2011, 19:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Kirchenkonzert des Musikvereins Trachtenkapelle Kirn-
bach

26.03.2011, 19:00 Uhr; Wolfach, Kurgartenhotel
Generalversammlung des Fördervereins der Stadtkapelle
Wolfach

26.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Hotel Hecht
Jahreshauptversammlung der Bürgerwehr Wolfach

26.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Kurgartenhotel
Generalversammlung der Stadtkapelle Wolfach

26.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Generalversammlung der Kolpingsfamilie Wolfach

26.03.2011,20:00 Uhr;Wolfach-Kinzigtal,Gasthaus Kreuz-
Halbmeil
Generalversammlung der Trachtenkapelle Kinzigtal

26.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-St. Roman, Hotel Adler
Jahreshauptversammlung Club 71 St. Roman

30.03.2011, 08:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Fastenmarkt
Jahrmarkt in der Hauptstraße und den Seitenstraßen der
Innenstadt

01.04.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-St. Roman, Hotel Adler
Generalversammlung des MGV Bergecho St. Roman e.V.
mit Wahlen

03.04.2011, 11:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins mit verkaufsoffe-
nem Sonntag und Flohmarkt

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
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wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
15:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Lauftreff des FC Kirnbach
16:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder. Infos
unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Kutschfahrten und Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min
Kutschfahrten: 25,-- € für 2 Personen; jede weitere Person
8,-- €; jedes weitere Kind 5,-- €; Infos unter www.horber-
lehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Verkaufsoffener Sonntag
mit Ostermarkt in Wolfach

Mit einem besonders ansprechenden und vielfältigem Pro-
gramm lädt der Gewerbeverein Wolfach zum verkaufsoffe-
nen Sonntag und einem Ostermarkt am Sonntag, 3. April,
zwischen 13.00 und 18.00 Uhr ein.
Rund um das große Osterei mit Blumenschmuck vor dem
Wolfacher Rathaus wird Spiel, Unterhaltung und Einkauf
geboten.
Da bietet die Förderschule Wolfach an einem Stand selbst
gebastelten Osterschmuck und bunte Ostereier an. Beson-
ders ansprechend die österlich geschmückten Dekosteine,
die die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften
mittels Serviettentechnik passend zur Jahreszeit dekoriert
haben.
An einem weiteren Stand serviert die neue Service-AG der
Förderschule, in schmucke Schürzen und mit Fliege geklei-
det, den Gästen eine leckere Frühlingssuppe, Kaffe und an-
dere Getränke sowie frische Waffeln.
Im Holzhaus auf dem Krone-Platz zeigt die Keramik-Ma-
lerin Monika Haas von der Zeller Keramik, wie die welt-
berühmte Keramik „Hahn und Henne“ live bemalt wird.
Gegen eine Spende für einen guten Zweck können die
Gäste des verkaufsoffenen Sonntags selber versuchen, das
legendäre Geschirr zu bemalen.
Selbstverständlich können die Besucher am Stand diverse
Teile des seit nahezu 150 Jahren hergestellten Geschirrs
erwerben.
Zusätzlich fährt ein Shuttlebus laufend von der Stadt zur
Dorotheenhütte, wo eine große Auswahl an österlichem
Dekor und Accessoires zurVerfügung steht.
In der Wolfacher Innenstadt bietet die Bürgerwehr an ei-
nem Stand Würstchen, Striebele und Getränke an.
In der Innenstadt wird die Salento-Band die Gäste musi-

kalisch unterhalten. Eine Schülergruppe wird im oberen
Teil der Hauptstraße zur Unterhaltung der Gäste aufspie-
len. Die Klasse 6 b der Realschule Wolfach bewirtet die
Gäste beim verkaufsoffenen Sonntag mit Kaffee und Ku-
chen.
Der Gummibärenstand, der Wagen mit den schwäbischen
Spezialitäten und das bewährte Bungee-Junping berei-
chern den verkaufsoffenen Sonntag in Wolfach am Sonn-
tag, 3. April.
Die Voltegiergruppe des TV Wolfach haben sich ebenfalls
bereit erklärt, sich am verkaufsoffenen Sonntag zu beteili-
gen. Mit Vorführungen und dem servieren von Kaffee und
Kuchen engagiert sich diese Gruppe, die ihren Platz beim
Narrenbrunnen hat.
Ein Flohmarkt im bewährten Bereich lädt zum Bummeln
und schmökern im Bereich der Innenstadt ein.
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Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Die Mineralienhalde der Grube Clara ist derzeit geschlossen.

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834/9420 möglich.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Geschlossen.
Gruppen (6 oder mehr Personen) melden sich wie bisher
unter Telefon-Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-
wenzel.de.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Samstags 13 - 16 Uhr geöffnet

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 26. März
14.00 Uhr In der Schlosskapelle: Trauung von Patric

Schmitt und Michaela Steinhauser.
14.00 Uhr In St. Bartholomäus: Gemeinsamer Nach-

mittag der Erstkommunionkinder im Haus
der Pfarrgemeinde.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
Jahrtagsmesse für Jochen Müller u. Jannik

Mayer Gedenken an Andreas u. Agnes
Stehle; Adolf Finkbeiner; Franz Müller;
Joachim Bollweber; Klara u. Alfred Gut-
mann; Alfons u. Berta Armbruster, Holzle-
ge; Friedl u. Matthias Schoch; Eugen u.
Maria Roth; Maria u.Wilhelm Würth; Aga-
the, Anton u. Raimund Schillinger; an ei-
nen lieben Verstorbenen; Jean-Paul Kauss
u. Fam. Riehl/Schaeffer; zum Dank für ei-
ne Gebetserhörung.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Generalversammlung
der Kolpingsfamilie Wolfach.

Sonntag, 27. März – 3. FASTENSONNTAG
Beginn der Sommerzeit

8.15 Uhr In St. Roman: Amt.
Hl. Messe für Pauline Haas. Gedenken an
dieVerstorbenen vom Romeshof; an Anton
Haas und Gerhard Elsner.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt für die Seel-
sorgeeinheit.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendlob in der Fasten-
zeit.

Montag, 28. März – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 29. März – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr In St. Roman: Jahresversammlung der

Frauengemeinschaft St.Roman.
Mittwoch, 30. März – Hl. MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
16.00 Uhr In St. Bartholomäus: Kreuzweg der Erst-

kommunionkinder.
Donnerstag, 31. März – HL.MESSEVOM TAG
14.30 Uhr In St. Bartholomäus: Erstbeichte der Kom-

munionkinder aus Oberwolfach-Kirche.
16.00 Uhr In St. Marien: Erstbeichte der Kommu-

nionkinder aus Oberwolfach-Walke.
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr In St. Laurentius: PGR-Sitzung.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Exerzitien im Alltag.
Freitag, 1. April – HERZ-JESU-FREITAG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Hl. Messe

für Johannes u. Elisabeth Axtmann u.
verst. Angeh. Gedenken an Josef u. Luise
Kimmig; Hermann Heizmann (Talblick);
Maria Glattfelder. (gest.).

Samstag, 2. April
17.30 Uhr In St. Bartholomäus: Tauffeier für Jona-

than Echle und Sophia Bonath.
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Johannes u. Helena Sum. Geden-
ken an Rosa Armbruster; an dieVerstorbe-
nen der Familie Krämer-Wust; an Johan-
nes u. Theresia Faist u. Angehörige.

Sonntag, 3. April – 4. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St. Marien: Amt. 2. Seelenamt für Wil-

helm Dieterle, An der Steig. Gedenken an
Amalia Herrmann u. Angeh.; Gottfried

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Dieterle u. verst.Angeh.; Klemens Mayer u.
Schwester Anna.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.
– Bau-Sonderkollekte –

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Leen Sa-

muel Schmid, Jule Allgaier und Timo Fin-
kenzeller.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 14.05. 06.08.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 03.04.; 12.06.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 02.04.;23.07.2011; um 17.30 Uhr
In St. Marien:
Samstag, 25.06.2011 um
17.30 Uhr Wolfach, St. Roman
Sonntag, 15.05.2011 um 11.15 Uhr

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag, 09.05.; 06.06.2011; Donnerstag,
24.03.; 14.07.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

KATH.FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH
Am Montag, 11. April 2011 trifft sich die Gruppe III um
19.30 Uhr im Gemeindehaus zum österlichen Basteln.
Bitte Draht, Rebschere und Geld für Material mitbringen.
- Kreuzweg der Frauengemeinschaft -
Der Kreuzweg, den wir gemeinsam mit den Oberwolfacher
Frauen gehen, findet am Mittwoch, 06. April 2011 statt.
Wir treffen uns um 17.30 Uhr am St. Jakobsweg beim Tun-
nel. Bringt bitte eine Taschenlampe mit.
Bei Regen findet der Kreuzweg in der Wolfacher Kirche
statt.

Beichttermine in der Fastenzeit
Bußgottesdienste:
St. Bartholomäus
Sonntag, 10. April 2011 19.00 Uhr
St. Laurentius
Mittwoch, 13. April 2011 19.30 Uhr,
St. Roman
Sonntag, 17. April 2011 19.00 Uhr
Beichttermine:
St. Marien
Dienstag, 12. April 2011 nach der Abendmesse
St. Laurentius
Mittwoch, 13. April 2011 nach dem Bußgottesdienst.
St. Laurentius
Samstag, 16. April 2011 14.30 – 17.30 Uhr
mit Pfr. Koppelstätter aus Hausach
St. Bartholomäus
Donnerstag, 14. April 2011 nach der Abendmesse
St. Roman
Samstag, 16. April 2011 nach der Abendmesse

Baust du noch, oder lebst du schon?
In biblischer Vorzeit haben Menschen in Babylon einen
großen Turm gebaut, der bis in den Himmel reichen sollte.
Doch auch wir heute haben so manches, was bisweilen bis
in den Himmel wächst, unsere Träume und Ansprüche, un-
ser Streben nach Macht und Machbarkeit. Spätestens die
Katastrophe in Japan mit all ihren Folgen hat jedoch ge-
zeigt, wie leicht es uns so gehen kann wie den Menschen in
Babylon.
So wollen wir im nächsten Ü-30-Gottesdienst im Kinzig-
tal, der ab diesem Jahr als ökumenischer Gottesdienst ge-
feiert wird, über unsere „Türme“ nachdenken, vor allem

aber über die Alternativen, die wir dazu haben. Wer mit
nachdenken und beten möchte, ist herzlich eingeladen am
Sonntag, 10. April um 18.00 Uhr in die evang.Kirche in
Wolfach.

Kath. Männerwerk der Erzdiözese Freiburg – Wallfahrt
nach Sachseln
Das kath. Männerwerk lädt Männer, Frauen und Jugendli-
che herzlich ein zu der traditionellen Wallfahrt nach Sach-
seln/Flüeli zum Friedensheiligen Bruder Klaus in der
Schweiz. Sie steht unter dem Motto „Gesandt, das Evange-
lium zu bezeugen“ und findet statt vom 12.05. – 15.05.2011
(Fußwallfahrt) bzw. vom 13.05. – 15.05.2011 als Buswall-
fahrt. Anmeldung im Pfarrbüro. Anmeldeschluss am 30.
März 2011.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe.
Abendlob in der Fastenzeit
• Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-

winde das Böse mit Gutem.

Sonntag, 27. März 2011 - 19.00 Uhr
St. Laurentius - Wolfach
Eingeladen sind Menschen, die zusammen mit anderen das
Wort Gottes hören, meditieren und mit Liedern und Gebe-
ten feiern wollen. Besonders auch diejenigen, die einen
neuen Zugang zum gottesdienstlichen Gebet suchen. Men-
schen, die sich in der Hektik der Zeit nach Ruhe und Inne-
halten sehnen, können hier einen Ort finden. Das Gebet der
verschiedenen Generationen wird uns zu einer betenden
und hörenden Gemeinschaft vor Gott zusammenführen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Stelle für den Bundesfreiwilligendienst (BFD)
oder für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)

in der Kath. Regionalstelle Ortenau
Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen der katholischen
Kirche.
Unser Auftrag ist die Schulung, Beratung und Begleitung
vor allem ehrenamtlicher Mitarbeiter/-innen in Pfarrge-
meinden, Gruppen und
Verbänden.

Wir suchen ab September 2011 für die Dauer von mind. 9
Monaten
eine/n Freiwillige/n im Rahmen
des Bundesfreiwilligendienstes oder einer FSJ-Stelle.
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwal-
tungsbereich, Betreuung vonVeranstaltungen und kleinere
Hausmeistertätigkeiten.

Wir erwarten Zuverlässigkeit und Freundlichkeit.
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbei-
ten im Team.

Bei Interesse oder Rückfragen:
Kath. Regionalstelle, Straßburger Straße 39, 77652 Offen-
burg, Telefon: 0781 / 9250-0, E-Mail: regionalstelle@kath-
ortenau.de
Homepage: www.kath-ortenau.de
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Abendlob
in der

Fastenzeit

27. März 2011
19.00 Uhr

St. Laurentius
Wolfach

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Einladung zur ökumenischen Bibelwoche im oberen Wolftal
2. Abend: Fr, 25.03.2011 im kath. Pfarrhaus in Bad Rip-
poldsau, 19.00 – 21.00 Uhr mit Pfr. Maier und Pfr.Voß (sie-
he „Friedenskapelle“)

Sonntag, 27.03.2011
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von

Cosima Zippel und PhilippVölker
gleichzeitig Kindergottesdienst und Ki-
gomäuse, anschließend Gemeindever-
sammlung

Gemeindeversammlung
Unser evangelisches Gemeindezentrum ist schon in die
Jahre gekommen und speziell im Blick auf den Energiever-
brauch dringend renovierungsbedürftig. Wir wollen die
Gelegenheit nutzen, das Haus an einigen Stellen umzuge-
stalten. Dazu möchten wir Sie ermuntern, Ihre Ideen mit
einzubringen und unsere Ideen mit uns gemeinsam zu be-
denken. Eine Gemeindeversammlung ist dazu der geeigne-
te Rahmen. Deshalb lädt der Kirchengemeinderat alle Ge-
meinde-Mitglieder am Sonntag 27.März zu einer Gemein-
deversammlung direkt im Anschluss an den 10.15 Uhr-
Gottesdienst ein.

Ü-30-Gottesdienst am 10.April 18.00 Uhr: „Baust du noch
oder lebst du schon?“
In biblischer Vorzeit haben Menschen in Babylon einen
großen Turm gebaut, der bis in den Himmel reichen sollte.
Auch wir heute haben so manches, was bisweilen bis in den
Himmel wächst: Unsere Träume und Ansprüche, unsere
Sehnsucht nach Macht und Machbarkeit. Spätestens die
Katastrophe in Japan mit all ihren Folgen hat jedoch ge-
zeigt, wie leicht es uns so gehen kann wie den Menschen in
Babylon.
So wollen wir im ersten ökumenischen Ü-30-Gottesdienst
im Kinzigtal, über unsere ”Türme“ nachdenken, vor allem
aber über die Alternativen, die wir dazu haben. Wer mit
nachdenken und beten möchte, ist herzlich eingeladen am
Sonntag, den 10.4. um 18.00 Uhr in die ev. Stadtkirche in
Wolfach.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Sonntag, 27.03.2011
kein Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit anschl. Ge-
meindeversammlung am 27.03. um 10.15 Uhr in der ev.
Stadtkirche in Wolfach

„Ökumenische Bibelwoche im oberen Wolftal“
Freitag, 25.März 2011 laden die katholische und die evan-
gelische Gemeinde im oberen Wolftal zum 2. ökumenischen
Bibelabend ein. Wieder steht ein Abschnitt aus dem Ephe-
serbrief auf dem Programm. Bei allen Unterschieden zwi-
schen der katholischen und der evangelischen Kirchen zum
Beispiel im Blick auf das Papstamt kann doch nicht oft
genug betont werden, wie viele Gemeinsamkeiten wir ha-
ben. Eine Gemeinsamkeit besteht darin, dass wir beide die
Bibel Alten und Neuen Testaments als Grundlage unseres
Glaubens ansehen. Diejenigen Menschen, die nicht schon
vorher meinen genau zu wissen, was in der Bibel steht, er-
leben gemeinsame Entdeckerfreude, wenn sie zusammen in
der Bibel lesen und sich darüber austauschen. Bringen Sie
deshalb gerne Ihre eigene Bibel mit, damit Sie selber nach-
schlagen und lesen können!

Freitag, 25.03.2011
19.00 -
21.00 Uhr im kath. Pfarrsaal Bad Rippoldsau

Pfr Maier: „Gemeinschaft als Kirche“

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Am Samstag, den 26. März 2011 spielt der Musikverein
Kirnbach in unserer Kirche ein Kirchenkonzert aus Anlass
des 150-jährigen Jubiläums der Nikolauskirche. Die evan-
gelische Kirchengemeinde freut sich sehr darüber und lädt
zusammen mit dem Musikverein herrlich ein. Beginn: 19.00
Uhr.
Eintritt frei- Spenden erbeten (zugunsten der Bläserjugend
und zugunsten der Kirchenrenovierung).

Samstag, 26.03.
19.00 Uhr Kirchenkonzert
Sonntag, 27.03.
9.00 Uhr "Konfirmandenprüfung"

Sommerzeit Die Konfirmanden gestalten den
Gottesdienst möglichst selbstandig.

Am Sonntag Judika, den 10.04.2011 findet dann die tradi-
tionelle Trachtenkonfirmation statt. Sie beginnt um 9.15
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Uhr mit dem Trachtenfestzug vom Pfarrhaus zur Kirche.
Angeführt von der Trachtenkapelle Kirnbach und der Kur-
rende. Um 9.30 Uhr ist Festgottesdienst mit Einsegnung
und Abendmahl. Umrahmt von der Band unter Leitung
von Esther Baumann.

Konfirmiert werden:
Armbruster Anina Epting Daniela
Schmittegrundweg 12 Waldhäuser 4

Hildbrand Jan Milazzo Marcel
Obere Bahnhofstraße 6 Unterwöhrlehofweg 12

Moser Anna Lena Müller Kai
Talstraße 17 Martin-Lutherstraße 6

Tanke Jasmin Wernet Lea-Sophie
Talstraße 95 Martin-Lutherstraße 2

Wolber Jakob Ulrich Wolber Max
Talstraße 4 Talstraße 53

„Konfirmandenprüfung“
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden von Kirnbach
bereiten gerade intensiv den Gottesdienst zum Thema
„Schöpfung“ für Sonntag 27.03. vor und laden die ganze
Gemeinde ganz herzlich ein.
Am Samstag 10.00 Uhr trifft sich die Gruppe zu eine letz-
ten Probe.

Der Ü-30-Gottesdienst am 10. April 18.00 Uhr: „Baust du
noch oder lebst du schon?“
In biblischer Vorzeit haben Menschen in Babylon einen
großen Turm gebaut, der bis in den Himmel reichen sollte.
Auch wir heute haben so manches, was bisweilen bis in den
Himmel wächst: Unsere Träume und Ansprüche, unsere
Sehnsucht nach Macht und Machbarkeit. Spätestens die
Katastrophe in Japan mit all ihren Folgen hat jedoch ge-
zeigt, wie leicht es uns so gehen kann wie den Menschen in
Babylon.
So wollen wir im ersten ökumenischen Ü-30-Gottesdienst
im Kinzigtal, über unsere ”Türme“ nachdenken, vor allem
aber über die Alternativen die wir dazu haben. Wer mit
nachdenken und beten möchte, ist herzlich eingeladen am
Sonntag, den 10.4. um 18.00 Uhr in die ev. Kirche in Wolf-
ach.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 27.03.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 30.03.2011
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Mit Freimut

gründlich Zeugnis für Gottes Königreich
geben“. – Apostelgeschichte 4:13

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „In einer sündigen Welt ein gutes
Gewissen bewahren“. – 1. Petrusbrief
3:16,17

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Mit Kraft erfüllt, Versuchungen
zu widerstehen“. – Apostelgeschichte 1:8

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Jugendfonds Ortenau fördert 2011 wieder
Jugendprojekte

Es ist wieder soweit, Jugendverbände, Jugendinitiativen,
Vereine und Jugendeinrichtungen können sich ab sofort
wieder beim Jugendfonds Ortenau um eine Förderung von
eigenen Jugendprojekten bewerben. Im vergangenen Jahr
wurden drei kreative und bemerkenswerte Ideen mit
17.000,- Euro unterstützt.

Der Jugendfonds Ortenau wurde vom Ortenaukreis zur
Förderung innovativer und beispielhafter Projekte der Ju-
gendarbeit und Jugendsozialarbeit ins Leben gerufen. Der
Landkreis hat gemeinsam mit dem Kultusministerium und
der Jugendstiftung Baden-Württemberg das Stammkapi-
tal von rund 75.000 Euro in den Fonds eingebracht. Da-
rüber hinaus tragen seit nunmehr neun Jahren Jugendliche
aus dem gesamten Ortenaukreis mit zur Finanzierung bei,
in dem sie bei der Aktion „Mitmachen Ehrensache“ einen
Tag zugunsten des Jugendfonds in verschiedenen Betrie-
ben und Firmen arbeiten.

Das Antragsformular und nähere Informationen können
beim Landratsamt Ortenaukreis, Jugendamt, Geschäfts-
stelle des Jugendfonds Ortenau, Badstraße 20, 77652 Offen-
burg angefordert bzw. eingeholt oder unter www.jugend-
netz-ortenau.de (Rubrik „Jugendarbeit“, hier Zuschüsse)
abgerufen werden. Als Ansprechpartner in der Geschäfts-
stelle steht der Jugendbeauftragte des Ortenaukreises,
Héctor Sala,Tel. 0781 / 805 9765 für weitere Auskünfte zur
Verfügung.
Einsendeschluss für die Projektanträge ist der 31. Mai
2011.

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird geprüft, welche
Projekte in diesem Jahr gefördert werden. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden über die Entscheidung
schriftlich informiert.

Gastfamilie statt Pflegeheim –
Gastfamilien gesucht!

„Gut versorgt auch bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit.
In einer Umgebung, in der ich mich wohlfühle und die not-
wendige Unterstützung erfahre.“ Mit diesem Leitspruch
startete zum 1. September 2008 die Herbstzeit gemeinnüt-
zige GmbH in Kooperation mit dem Landratsamt Ortenau-
kreis das Projekt „Betreutes Wohnen für alte Menschen in
(Gast-)Familien“. Inzwischen sind einige alte Menschen
erfolgreich in Gastfamilien, im gesamten Ortenaukreis,
vermittelt. Weitere interessierte Familien oder Teilfamilien
werden gesucht.

Der Fachdienst der Herbstzeit GmbH hat zum Ziel ältere,
auch pflegebedürftige und/oder gerontopsychiatrisch er-
krankte Menschen etwa mit Demenz oder Depression einen
Platz in einer Fremdfamilie oder bei nahenVerwandten zu
bieten. Das Pflegeverhältnis wird von „Herbstzeit“ fach-
lich begleitet. Die Familie erhält monatlich eine pauschale
Aufwandsentschädigung von etwa 860 bis 1000 Euro, even-
tuell zuzüglich Pflegegeld. Die Kosten für den Fachdienst
sind abhängig vom Grad der Pflege- und Betreuungsbe-
dürftigkeit. Eine Kostenübernahme kann gegebenenfalls
beim Sozialhilfeträger beantragt werden.
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Ältere Menschen oder deren Angehörige, die an einer sol-
che Wohn- und Versorgungsmöglichkeit interessiert sind,
sowie Personen, die sich für die Aufnahme eines alten
Menschen interessieren, erhalten weitere Informationen
bei Heike Schaal, Geschäftsführerin der Herbstzeit ge-
meinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen
in Familien, Untere Meerlach 9, 77971 Kippenheim, Tel.
07825 7353, E-Mail: info@herbstzeit-bwf.de oder unter
www.herbstzeit-bwf.de.

Amt für Landwirtschaft
Besichtigung von Milchviehweidebetrieben
Im Rahmen des Milchprojektes findet am Dienstag, 19.
April, von 10.00 bis 16.00 Uhr eine Lehrfahrt für Landwir-
te unter dem Thema „Die passende Weidestrategie für die
Milchviehherde finden“ statt. Hierbei werden drei Betriebe
in Emmendingen, Freiamt und Schuttertal besucht. Das
Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis bit-
tet Interessierte, sich spätestens bis 12. April bei Stephanie
Dingnis, Landwirtschaftsamt Emmendingen (Tel.
07641/451-9166, Fax: 07641/451-9144), anzumelden.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 / 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 / 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 / 88 54
Hornberg (HO) Tel. 07833 / 793 46
Steinach (ST) Tel. 07834 / 867 590
Wolfach (WO) Tel. 07834 / 867 590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 / 544 71

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
26.03. 10:00 Landschaftszeichnen 2.0506 HA
26.03. 14:00 Schmuckkurs für Kinder 2.0611 HS
26.03. 14:00 Ganzheitliche Rhetorik 5.0004 GE
29.03. 19:00 Bildverwaltung mit Picasa 5.0114 GE
31.03. 19:45 Kundalini-Yoga® 3.0123 GE
02.04. 10:00 Klangschalenmassage 3.0104 WO
06.04. 19:00 Filzen 2.1303 GE
07.04. 20:00 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO

Klang tut gut - Klangschalenmassage zum kennen lernen
(3.0104 WO)
Sa. 02.04.2011, 10:00-16:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Petra Schondel-
maier, 35,00 Euro.
Bei der Klangmassage werden Klangschalen auf den be-
kleideten Körper platziert und sanft mit einem Klöppel
angeschlagen. Die Vibrationen dringen tief in den Körper
ein und lassen ein wohliges, fließendes Gefühl entstehen.
Einerseits wirkt die Klangtherapie physikalisch, da sich
die sanften Schwingungen über die Körperflüssigkeiten
fortsetzen und die Zellen in Schwingung versetzen. Ande-
rerseits entsteht ein breites Spektrum obertonreicher
Klänge, die beruhigend auf Geist und Seele wirken. Grund-

lage ist die Klangmassage nach Peter Hess. Bitte mitbrin-
gen: Isomatte, Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken,
kleines Kissen und falls vorhanden eigene Klangschalen.
Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 07.04.2011, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 Euro.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach
Ein Blick hinter die Kulissen der Wilhelma (1.1401 WO)
Sa. 07.05.2011, 8:00-18:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach, Bi-
berach, Gengenbach und Offenburg, Tagesfahrt, Stuttgart,
Thomas Lang, 42,00 Euro inkl. Eintritt und Führung.
Welche Hüftprothese ist die Richtige? (3.0417 WO)
Mi. 18.05.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Kochdemonstration -
Leckeres aus Erdbeeren (3.0704 WO)
Do. 26.05.2011, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
NN Ernährungszentrum, 6,00 Euro für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Mineralien suchen und bestimmen (1.1003 WO)
Sa. 28.05.2011, 9:30-12:00 Uhr, und 13:30 - 16:00 Uhr, 1
Samstag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nach-
mittags: Wolfach Mineralienhalde, Kordula Kovac, 16,00
Euro 12,00 Euro für Schüler inkl. Eintritt und Führung.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 / 867 590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

VHS Schiltach/Schenkenzell
Veranstaltungen im April:

Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer
04.04.11 18.30 Uhr Gezielte Gymnastik für

die Halswirbelsäule II 3.0204
04.04.11 19.30 Uhr Erste Hilfe am Kind 3.0501
06.04.11 18.00 Uhr Nordic Walking

richtig erlernen 3.0213
06.04.11 19.30 Uhr Toll aussehen –

schnell und einfach 3.0502
06.04.11 20.00 Uhr Vortrag:

Positive Psychologie 1.0702
07.04.11 19.00 Uhr Fotobearbeitung mit

kostenlosen Programmen
aus dem Internet 5.0102

07.04.11 19.30 Uhr Filzsteine – Steine filzen 2.1202
08.04.11 19.00 Uhr Traditionelle

Thai-Massage 3.0104
13.04.11 20.00 Uhr Vortrag: Pubertät 1.0601
16.04.11 10.00 Uhr Theater-Wirkstatt

für Grundschüler
ab 2. Klasse 2.0101

18.04.11 20.00 Uhr Vortrag: Bienenweide
im Hausgarten 1.1501
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Vortrag: Gründung und Geschichte
des Klosters Alpirsbach
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein,
Mitgliedergruppe Schiltach.
Am Freitag, den 18. März um 19.30 Uhr im Haus des Gastes
in Schenkenzell.
Keine Anmeldung erforderlich. Abendkasse: 3,- Euro.

Vortrag: Osteopathie
Zweck einer Osteopathiebehandlung ist nicht die Bekämp-
fung einer Krankheit oder eines Symptoms. Ziel ist es viel-
mehr, die Funktionsstörungen und Blockaden, die eine
Krankheit herbeiführen, begünstigen oder aufrechterhal-
ten, zu lösen und so dem Körper zu helfen, Gesundheit wie-
derzuerlangen. Somit ist eine Osteopathiebehandlung bei
den meisten Krankheiten sinnvoll, da diese oft Ausdruck ei-
nes gestörten Zusammenspiels der verschiedenen Systeme
des Körpers und der Organe sind. Da die Osteopathie ganz-
heitlich ausgerichtet ist, kann man sie nicht aufteilen in eine
Osteopathie für Bandscheibenprobleme, eine Osteopathie
für die Augen, für die Ohren, etc. Referent ist Klaus Kienzler.
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Fa. Hansgrohe.
Am Montag, den 21. März um 18 Uhr im Aquamax der Aqua-
demie, Auestraße 9 in Schiltach.
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei.

Installieren und Deinstallieren
Ziel des Kurses ist das Installieren bzw. Deinstallieren von
Anwenderprogrammen ohne andere Programme und das
Betriebssystem zu beschädigen. Ebenso die Beseitigung von
Datenmüll welcher den PC langsam macht und das Erstel-
len von Wiederherstellungspunkten, um ein beschädigtes
Betriebssystem in einen früheren Zustand zurückzuführen.
Allgemeine PC-Kenntnisse sind erforderlich. Kursleiter ist
Frank Klimmek.
Ab 29. März, 2 Termine jeweils dienstags von 19 – 22 Uhr im
EDV-Raum derWerkrealschule „Oberes Kinzigtal“,Aussen-
stelle Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 22. März. Gebühr: 30,- Euro.

Erste Hilfe am Kind
Der Lehrgang "Erste Hilfe am Kind" behandelt die typi-
schen Notfälle im Säuglings- und Kindesalter. Wichtige
Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt werden.
Für Eltern, Großeltern, Erzieher und alle, die mit Kindern
zu tun haben, ist die "Erste Hilfe am Kind" eine unschätzba-
re Möglichkeit, die Gesundheit unserer jüngsten Mitmen-
schen zu schützen und zu bewahren.
Kursinhalte sind Verletzungen / Wunden, Verbrennungen,
Knochenbrüche, Schock, Kontrolle derVitalfunktionen, sta-
bile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-Wiederbelebung,
Vergiftungen, Erkrankungen im Kindesalter und dieVerhü-
tung von Unfällen. Kursleiter ist Egon Jehle.
Ab 4. April, 5 Termine jeweils montags von 19.30 – 21.30 Uhr
im DRK-Heim, Hauptstraße 3 in Schiltach,.
Anmeldeschluss ist der 28. März. Gebühr: 28,- Euro / Paare:
38,- Euro.

Filzsteine - Steine filzen
Was wie ein großer Stein aussieht ist in Wirklichkeit ein an-
genehm weiches Kissen. Mit naturgrauer Wolle vom Got-
landschaf werden wir am ersten Abend eine Kissenhülle
filzen.Wenn wir noch mit heller Wolle "Gesteinsadern" auf-
filzen, sieht das Ergebnis einem echten Stein verblüffend
ähnlich. Am 2. Abend werden wir das Kissen füllen und fer-
tigstellen.Vielleicht ist auch noch Zeit, den ein oder anderen
kleinen Dekostein herzustellen. Bei der VHS in Schiltach
können Steine besichtigt werden.
Bitte mitbringen: 2 Handtücher, 1 große Schüssel, Noppen-
folie (wenn vorhanden), Schere, Kugelschreiber.
Materialkosten sind direkt an die Kursleiterin Claudia Ur-
bat zu bezahlen. Das Material wird nach Verbrauch abge-
rechnet (je nach Größe ca. Euro 12.- Euro bis 20.- Euro).
Ab 7. April, 2 Termine jeweils donnerstags von 19.30 – 21.30
Uhr im Werkraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schilt-
ach.

Anmeldeschluss ist der 28. März. Gebühr: 16,- Euro.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und Mon-
tag – Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr), Fax 5859, E-Mail vhs@
stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
und WRO

Werner Tiki Küstenmacher sprengt die Grenzen
5. April 2011, 19:00 Uhr, Festhalle Wolfach (Herlins-
bachweg 4, 77709 Wolfach)

Der ursprünglich vorgesehene Vortragsraum im Katho-
lischen Gemeindehaus St.LaurentiusWolfach ist schnell
zu klein geworden. Inzwischen haben sich bereits über
500 Personen zurVeranstaltung angemeldet.
Der Vortrag des Starautors von „Simplify your life“
wurde nun in die Festhalle Wolfach verlegt.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Einladung zu demVortrag mit anschließender Diskussion
Schöpfung oder Evolution - Das Verhältnis von Glauben
und Wissen -
Das Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach lädt ein
(zwei Tage nach der Großveranstaltung mit W.T. Küsten-
macher in der Stadthalle Wolfach) zu einem weiteren sehr
interessanten und in der Öffentlichkeit oft diskutierten
Thema: DasVerhältnis von der christlichen Schöpfungsge-
schichte zu der wissenschaftlichen Evolutionstheorie, das
Verhältnis zwischen Glauben und Wissen.

Als Referent konnte Dr.Albert Käuflein, Karlsruhe gewon-
nen werden. Er ist Theologe, Journalist und Kommunalpo-
litiker. In Karlsruhe leitet er das Roncalli-Forum. Im Kon-
radsblatt nimmt er oft Stellung zu schwierigen theologi-
schen Fragen. Der Vortrag mit anschließender Diskussion
findet statt

am Do. 07. April 2011
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Bis heute halten viele die biblische Schöpfungslehre und
die Evolutionstheorie von Charles Darwin für unverein-
bar.
Der Vortrag zeigt auf, dass Glaube und Wissen, Theologie
und Naturwissenschaft auf unterschiedlichen Ebenen lie-
gen und einander nicht widersprechen. Die Evolutions-
theorie ist wissenschaftlich gesichert. Selbst der zentrale
Gedanke des Zerfalls widerspricht nicht dem Glauben.
Evolution und Schöpfung können zusammen gedacht wer-
den.
Auch der „Kreationismus“ und das „Intelligent Designe“
werden behandelt. Jedermann ist herzlich eingeladen.
(Eintritt 2 €).

Gewerbe Akademie Offenburg
Die Gesprächsführung im Personalbereich
Die Gewerbe Akademie Offenburg hat ein neues Seminar
entwickelt, das die Gesprächsführung im Personalbereich
erleichtern helfen soll. Denn in diesem Kurs werden alltäg-
liche wie auch schwierige Mitarbeitergespräche trainiert,
passend und zielorientiert. Mitarbeitergespräche stellen
für Führungskräfte eine Herausforderung dar, da sich die
Gesprächsführung grundsätzlich vom alltäglichen Spre-
chen unterscheidet und dabei klare Positionen zu beziehen
sind.
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So geht es inhaltlich um Kommunikationsmodelle, Ge-
sprächsarten und Gesprächstechniken. Aber auch die Ge-
sprächsvorbereitung und Reflektion sind wichtig, um den
Gesprächsleitfaden, die Zielvereinbarung nicht aus den
Augen zu verlieren. Geübt werden typische Gesprächssi-
tuationen. Das Seminar findet am 1. und 2. April in der
Gewerbe Akademie Offenburg statt.Weitere Auskünfte er-
teilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 / 793
105.

In letzter Minute noch zum Bilanzbuchhalter melden
Die Gewerbe Akademie weist alle Interessenten auf ein
„last minute“ Angebot im Bereich der Weiterbildung hin.
Der Lehrgang zum Bilanzbuchhalter startet zwar am
Dienstag, 22, März schon, aber es gibt noch freie Plätze.
Wer also kurz entschlossen ist, kann sich noch anmelden,
berichtet Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie Of-
fenburg. Auch wer am ersten Abend noch nicht teilnehmen
kann, findet nachträglich noch gut den Einstieg in den
Lehrstoff.
Von der Erstellung der Bilanzen bis zur Sicherung der Li-
quidität, Bilanzbuchhalter sind für die reibungslose Orga-
nisation der Buchhaltung in einem Betrieb verantwortlich.
Der Unterricht findet berufsbegleitend immer abends und
am Samstag statt.Weitere Auskünfte, auch über Zuschüsse
zu den Fortbildungskosten, erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781 / 793 113.

Infotag für Meister im Zahntechniker-Handwerk
Die Gewerbe Akademie Freiburg veranstaltet für die ge-
samte Region Südbaden am Samstag, 2. April von 10 bis 14
Uhr im Bildungszentrum für Zahntechnik ,Wirthstraße 28
in Freiburg einen Infotag zur Meistervorbereitung im
Zahntechniker-Handwerk. Die Meisterschule informiert
die Interessenten über die Art der Vorbereitung auf die
Meisterprüfung, über Dozenten und die Kooperation mit
der Universitätsklinik Freiburg. Auch das Meister-BAföG
ist ein Thema.

Der nächste Meisterkurs beginnt am 12. September 2011.
In vier Teilen werden die angehenden Meister auf ihre Prü-
fung vorbereitet.Teil eins behandelt die Praxis von der Mo-
dellherstellung, über Galvano-Technik bis CAD/CAM-
Technik. In Teil zwei wird die gesamte Theorie vermittelt.
Dazu gehören Themen wie Prothetik, Kieferorthopädie,
Werkstoffkunde, Kalkulation und Betriebsführung. Im Teil
drei wird der gesamte betriebswirtschaftliche Bereich be-
handelt und Teil vier umfasst die Ausbildereignungsprü-
fung. Zum Infotag ist eine Anmeldung erforderlich unter
Telefon 0761 / 152 50 67 oder mittels E-Mail: i.poeppel-
mann@wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Rauchfrei gepflegt
Bei uns ist es schon seit langem selbstverständlich, dass
während des Dienstes nicht geraucht wird, auch nicht im
Auto mal zwischendurch.

Stundenweise Betreuung gesucht?
Auch hier sind sie bei uns bestens aufgehoben. Weitere In-
fos zu Zeiten und Bedingungen erteilt gerne Frau Kübel
(07831 / 966164)

Verstärkung gesucht
Wir suchen eine Fachkraft im Bereich Alten- oder Kran-
kenpflege in Teilzeit bis 50 % als Verstärkung für unser
Team. Weitere Auskünfte erteilt gerne Frau Kübel (07831 /
966164)

Unser Pflegeteam
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 966164 oder direkt im CaféVetter, Lindenstr. 6,
Hausach.

Stammtisch am Mittwoch
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Die fünf Sinne und der Frühling
Die Kinder aus dem städtischen Kindergarten waren zu
Besuch. Zusammen mit Bewohnern wurden getastet, ge-
hört, geschmeckt und gerochen. Zu Sehen gab es selbstver-
ständlich auch vieles – vor allem eine Auswahl an Früh-
lingsblumen hat gut gefallen und nach dem langen Winter
gut getan.

www.brenzheim.de
Bereits seit ein paar Wochen ist unsere neu gestaltete
Webseite im Netz. Neben unserem sehr gut ausgefallenen
Qualitätsbericht gibt es auch die aktuellen Speisepläne für
das Heim und das Essen auf Rädern. Einfach mal rein-
schauen und Appetit holen!

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim –
auch als Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit bietet die Kurzzeitpflege eine
gute Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu
nehmen und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unter-
bringung gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in
einem persönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in
Heim. Unser Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne
alle Auskünfte unter 07834 / 838516.

Einladung zum offenen Mittagstisch
im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834
/ 83850 entgegen.

Sonderpädagogische Beratungsstelle Wolfach
Lust auf Bewegung, Spiel und Spaß?
Die Sonderpädagogische Beratungsstelle Wolfach bietet
neue Kurse in Psychomotorik an.
Das Angebot richtet sich an alle Kinder, die in einer kleinen
Gruppe ohne Leistungsdruck verschiedene Wahrneh-
mungs- und Bewegungsspiele ausprobieren wollen.
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In der Psychomotorik steht der Zusammenhang von Wahr-
nehmung, Bewegung und Spielverhalten im Mittelpunkt.
Ziel ist es, auf spielerische Art die gesamte Persönlichkeits-
entwicklung der Kinder zu fördern.
Geleitet werden die Gruppen von zwei Psychomotorikerin-
nendakp.
Die Kurse finden an 10 Terminen in der Turnhalle der GHS
Wolfach statt, die Teilnahme ist kostenlos, die maximale
Teilnehmerzahl beträgt 10 Kinder pro Kurs. Kursbeginn ist
Dienstag, 29.03.2011.
Kurs 1 (für 4- und 5-jährige Kinder), dienstags, 15:15 Uhr
bis 16:00 Uhr.
Kurs 2 (für 6- und 7-jährige Kinder), dienstags, 16:00 Uhr
bis 17:00 Uhr.
Anmeldung telefonisch in der Sonderpädagogischen Bera-
tungsstelle Wolfach (07834-834624) oder per Mail an bera-
tungsstellewolfach@web.de

Die Musikschulen Zell, Haslach, Hausach und
Wolfach informieren:

Am 1. Mai beginnt das Sommersemester
Wir bieten:
• Einzel/EinsPlus- oder Gruppenunterricht für nahezu al-

le Instrumente (auch speziell in Richtung Jazz/Rock/
Pop)

• Neue Kurse "Musikwerkstatt" - für Schulanfänger in
Zell, Haslach und Hausach

• Neue Schnupperzirkel für Streich-, Holz- und Blechblas-
instrumente und Rasselbande für Kinder ab ca. 6 - 8 Jah-
ren.

• Schnupperbands für Keyboard, Schlagzeug, Gitarre und
E-Baß für Kinder ab 8 Jahren.

• Band-Lab und Percussionkurse
• Kammermusikzirkel für Senioren und Erwachsene (Un-

terricht in Offenburg)
• Breakdanceunterricht für Schüler ab 12 Jahren
(Unterricht in Offenburg)

Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten finden
Sie in der Musikschulzeitschrift „Metrum“ (in vielen Ge-
schäften) und bei der Musikschule.
Informationen und Anmeldung sowohl telefonisch wie
auch persönlich im Anmeldebüro der Musikschule,
Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg,
Tel: 0781/9364-100, Fax: 0781/9364-112
E-mail: info@musikschule-offenburg.de
www.musikschule-offenburg.de

Anmeldeschluss ist am 1. April 2011.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wo der Pfeffer wächst
Seit jeher wird der Canelo-Baum von den Huilliches, der
indigenen Bevölkerung im Süden Chiles, bei religiösen Ze-
remonien verehrt. Und seine Pfefferfrüchte spielen in der
einheimischen Küche eine große Rolle. Dass dieser exoti-
sche Pfeffer mit ganz besonderem Geschmack viel Potenti-
al für die internationale Küche hat, hat ein Anthropologe
erkannt und auf der Insel Chiloé ein Projekt zur Förderung
der ansässigen Kleinbauern ins Leben gerufen. Das Klein-
unternehmen Meli Mei vermarktet seither den besonderen
Canelo-Pfeffer. Die Redensart jemanden dorthin zu wün-
schen, wo der Pfeffer wächst, müssen Sie nun wohl über-
denken, denn eine ungeliebte Person in das Naturparadies
einer chilenischen Insel zu wünschen, ist ja keine Strafe.
Ebenfalls aus Chile kommt eine weitere kulinarische Be-
reicherung: Merkén. Das traditionelle Gewürz verleiht seit
Jahrhunderten Eintöpfen und Fleischgerichten den beson-
deren chilenischen Pfiff - und ab jetzt auch in Ihrer Kü-
che?

Neuer Geburtsvorbereitungskurs in
Schiltach und Wolfach

Am 29. März 2011 beginnt ein neuer geschlossener Kurs für
Geburtsvorbereitung in Schiltach. Und am 26. März 2011
beginnt ein Wochenend- Intensiv- Kurs.

An 10 Kursterminen, bzw. 2 Wochenenden werden Themen
rund um Schwangerschaft, Geburt undWochenbett behan-
delt. Wohltuende Gymnastik, spannende Theorie und Ent-
spannungstechniken erwarten sie. Der Kurs beinhaltet je
bis zu 2 Partnerterminen.

Die Kosten werden komplett von der Krankenkasse über-
nommen.

Der offene Kurs für Geburtsvorbereitung in Oberwolfach
läuft weiter wie bisher.

Bei Interesse melden sie sich gerne bei Hebamme Yvonne
Künstle : Tel.: 07834 / 86 77 18.

Musicafé am Robert-Gerwig-Gymnasium
Freitag, 25.3.2011 20.00 Uhr im Musicafé am Robert-Ger-
wig-Gymnasium in Hausach „Lindy-Time“ Jazz-Duo mit
Hans Schweizer (Posaune) und Helmut Lindlar (Gitarre) -
All Time Jazz Standards

Workshop Zaunbau
Bei hoffentlich schönem Wetter findet am Freitag, den 25.
März 2011, von 13:30 Uhr bis ca.16:30 Uhr ein „Workshop
Zaunbau“ in Wolfach Kirnbach statt. Der LEV Mittlerer
Schwarzwald lädt zu dieser Veranstaltung ein um aktiven
und angehenden Tierhaltern die Möglichkeit zu geben sich
über das Angebot unterschiedlicher Zaunanlagen und de-
ren Einsatz und Aufbau zu informieren.
Der Referent und Praktiker Siegbert Lamparter erläutert
an diesem Nachmittag die Vor- und Nachteile verschiede-
ner Zaunanlagen unter Berücksichtigung von Tierart und
der Gegebenheiten vor Ort. Er informiert über die richtige
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Bemessung des Weidezaungeräts sowie Inbetriebnahme
und Wartung.Vor Ort wird zudem vorgeführt wie die Zau-
nanlagen korrekt zu erstellen sind, um eine einwandfreie
Funktion zu gewährleisten.
Treffpunkt ist das direkt an der Straße gelegene Stallge-
bäude Grafenloch 1, in Wolfach Kirnbach. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen!

„Feine Ostergerichte von Schaf und Ziege“
Es brodelt, bruzzelt und dampft, duftet und schmeckt ver-
führerisch, - Eindrücke der Küchenparty die der LEV Mitt-
lerer Schwarzwald gemeinsam mit Küchenchef Andreas
Schneider vergangenes Jahr veranstaltet hat. Nun ist es
wieder soweit! Am Dienstag, den 05. April 2011 sind ab
18:00 Uhr abermals interessierte Köchinnen und Köche in
die Küche des Gasthofs Rössle in Seedorf eingeladen mit
Hand anzulegen. Im Mittelpunkt des Geschehens stehen so
kurz vor Ostern feine Gerichte aus Schaf- und Ziegen-
fleisch der Region.
Um Anmeldung bei der LEV Geschäftsstelle unter 07836-
5863 wird gebeten. Ein Unkostenbeitrag von 15,- Euro (oh-
ne Getränke) wird vor Ort eingesammelt.

Weitere Information erhalten Sie bei der Geschäftsstelle
des LEV Mittlerer Schwarzwald, Tel.: 07836-5863

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal gibt folgende Terminän-
derungen seines Jahresprogramms bekannt:

1. Die kostenlose Führung "Rund ums Wasser (Teil II)“
durch die Verbandskläranlage des Abwasserzweckverban-
des Kinzig- und Harmersbachtal, Biberach, findet einen
Monat später als geplant statt, nämlich am Samstag, 7. Mai
2011. Treffpunkt ist an diesem Tag, wie auch für den ur-
sprünglichen Termin am 09.04. geplant war, der Parkplatz
beim Rathaus in Biberach um 14.15 Uhr. Anmeldungen
sollten bei Wolfgang Bösinger,Tel. 07835 / 8463, bis spätes-
tens 21. April 2011 erfolgen.

2. Die Tour“Spektakuläre Ausblicke auf Berner und Walli-
ser Alpen – der Klassiker unter den Alpenwanderungen“
über den Gemmipass von Kandersteg nach Leukerbad
muss um einen Tag auf den 2./3. September 2011 vorgezo-
gen werden, weil das Berghotel Schwarenbach in der ge-
planten Nacht 3./4. September 2011 ausgebucht ist. An-
meldefrist bleibt der 15. Juni 2011. Auch hierfür nimmt
Wolfgang Bösinger ab sofort Anmeldungen entgegen.

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
„Hautnah“ am Menschen !
Die 23.Ausgabe von „Hautnah“, der gemeinsamen Caritas-
Zeitschrift der Caritaseinrichtungen im Kinzigtal ist da.
Die Caritas informiert mit „Hautnah“ über ihre Angebote
und über aktuelle Themen. Aktuelle Informationen und
Entwicklungen der Dienste und Einrichtungen finden sich
auf den Lokalseiten.
Die Themen in dieser Ausgabe:
Jahresthema 2011- Niemand ist perfekt, Sich selbst pfle-
gen, PiA Ortenau, Grünes Licht für den Pflegestützpunkt,
Der Caritas-Hilfsfonds braucht Hilfe, Ein Tag im Mehrge-
nerationenhaus, Erziehungsberatung in Haslach, 15 Jahre
Tagespflege in Haslach, Pflegeexperten bei der Caritas,
Ausbildung ist uns wichtig, DasTanzcafé im Pflegeheim St.
Gallus u.v.m.
Die Caritasbroschüre wird kostenlos an alle Klienten und
Patienten verteilt. Außerdem wird sie in Kirchen, Arztpra-
xen, Rathäusern, Krankenhäusern und in den Caritasein-
richtungen ausliegen. Gehbehinderten Menschen kann
„Hautnah“ auch zugestellt werden.
Kontakt: Caritashaus Haslach 07832 / 99955-220 oder
hautnah@caritas-kinzigtal.de

Landfrauenbezirk Haslach i.K.
Bezirkslandfrauennachmittag in Oberwolfach
Dieses Jahr findet der Bezirkslandfrauennachmittag am
24.03.2011 von 14.00 -17.00 Uhr im Haus der Pfarrgemein-
de in Oberwolfach statt.
Der in St. Roman lebende Buchautor Erich Herrmann liest
für uns aus seinem Buch „ Mein Bergdorf gleich unterm
Himmel“ die schönsten Anekdoten vor.
Staatsminister Rau (CDU), Karl-Rainer Kopf (SPD), Mat-
thias Kappis (FDP) und Sandra Boser (Bündnis 90/Grüne)
stehen in einer moderierten Runde (Kreisrätin Kordula
Kovac CDU) für Informationen, Tipps und neugierigen
Fragen der Landfrauen, zurVerfügung.
Wie immer bietet dieser Nachmittag die Möglichkeit sich
mit anderen Frauen auszutauschen oder Bekannte wieder
zu sehen.
Auf einen gemeinsamen Nachmittag freut sich die Vor-
standschaft.

Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen Ortenau e.V.

Bauernball der Haslacher Ehemaligen
Der traditionelle Bauernball desVereins Landwirtschaftli-
cher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. , Bereich Kinzig-
tal, findet am Freitag, 01.April 2011 um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Ochsen“ in Fischerbach statt.
„De Hämme“ Helmut Dold sorgt für gute Unterhaltung
und Stimmung.
Die ehemaligen Schülerinnen und Schüler und alle, die
sich der Landwirtschaft verbunden fühlen, sind herzlich
eingeladen.
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Zukunft Bauen e.V.
Informationsveranstaltung
Datum: Donnerstag, 24. März 2011, um 19.00 Uhr
Ort: Sparkasse Gengenbach, Hauptstraße 29, 77723 Gen-
genbach

Thema: Green Building oder DGNB-Zertifizierung –
Die wichtigsten Zertifizierungen auf dem Prüfstand

Referent: Dipl.Ing. Thomas Förstner, Bereichsleiter Indu-
striebau Baresel GmbH, Stuttgart

Kurzbeschreibung:
Trotz und gerade wegen der nun überstandenen Finanzkri-
se und deren möglicher Auswirkungen auf die Immobilien-
branche bekommt das Thema „Zertifizierung“ einen im-
mer höheren Stellenwert. Mit dem Deutschen Gütesiegel
für Nachhaltiges Bauen (DGNB) ist ein deutsches Label
auf einem inzwischen hart umkämpften Markt vorhanden.
Doch was und wie zertifizieren die verschiedenen Label
und wie unterscheiden sie sich?
Die Baresel GmbH ist Gründungsmitglied der DGNB und
hat bereits mehrere Gebäude zertifizieren lassen. Aus ers-
ter Hand und anhand eigener Erfahrungen berichtet Herr
Förstner zu diesem Thema.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.zukunft-
bauen-ev.de oder vom Vorstand, Herrn Martin Eitel, Tel.
07832-9968-60 oder Herr Achim Lehmann, Tel. 07831-
371.

ZUKUNFT BAUEN e. V., Julius Allgeyer-Str. 1a, 77716
Haslach, Telefon 0 78 32 / 99 68-60,
www.zukunft-bauen-ev.de

Arrabbiata singt, um zu helfen
Der Oberwolfacher Pop- und Gospelchor „Arrabbiata“
mit Sängerinnen und Sängern aus demWolf- und Kinzigtal
singt wieder einmal für einen guten Zweck. Als Veranstal-
ter der Benefizkonzerte konnten die evangelische Kirchen-
gemeinde Schiltach und die katholische Pfarrei St. Cyriak
Schapbach gewonnen werden. Die Termine sind wie folgt:
– Samstag, 26. März 2011 um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

St. Cyriak, Schapbach
– Sonntag, 27. März 2011 um 17.00 Uhr in der evangeli-

schen Stadtkirche, Schiltach.
Mit einer Mischung aus Gospels und Spirituals sowie eini-
gen besinnlichen Popsongs möchten die Sängerinnen und
Sänger mit ihrem Dirigenten Herbert Meßmer ein breites
Publikum ansprechen und gleichzeitig einen Beitrag für
die Hilfsaktionen der beiden Vereine „Powjè men kontre
Haiti-Deutschland e.V.“ und „Polio-Hilfe-Kenia Ober-
wolfach e.V.“ leisten. Diese stellen auch im Rahmen der

beiden Konzerte ihre aktuellen Hilfsprojekte kurz vor.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende ge-
beten, die in vollem Umfang an die beiden Vereine weiter-
geleitet wird. Über einen regen Besuch würden sich alle
Beteiligten sehr freuen.

Singen, um zu helfen !

Pop- u. Gospelchor
Arrabbiata

Leitung: Herbert Meßmer

Samstag, 26. März 2011
19.30 Uhr

Pfarrkirche St. Cyriak, Schapbach

Sonntag, 27. März 2011
17.00 Uhr

Evangelische Stadtkirche, Schiltach

Der Eintritt ist frei !

Spendenerlös zugunsten
Pwojè men kontre Haiti-Deutschland e.V.

und
Polio-Hilfe-Kenia Oberwolfach e.V. w
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Die Ortenauer Energieagentur informiert:
Das Bundesumweltministerium verbessert die Förder-
konditionen für das Marktanreizprogramm für erneuerba-
re Energien (MAP) in bestehenden Gebäuden.
Scheitholzvergaser wieder förderfähig!

Mit der am 15.03.11 in Kraft getretenen neuen Richtlinie
zum Marktanreizprogramm werden folgende Änderungen
vorgenommen:

I. Solarkollektoren:
1. Befristete Erhöhung der Basisförderung für Solarkollek-
toren zur kombinierten Warmwasserbereitung und Raum-
heizung auf 120 Euro /m2 bis 30. Dezember 2011 (Antrag-
seingang!); danach beträgt die Förderung wieder 90 Euro/
m2.
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2. Der zuvor ausgelaufene Kesseltauschbonus (Solarther-
mie und neues Brennwertgerät) und der Kombinationsbo-
nus (Solarthermie und Biomassekessel/-ofen oder Wärme-
pumpe) werden bis zum 30. Dezember 2011 (Antragsein-
gang!) vorübergehend auf 600 Euro erhöht, danach werden
die Boni auf 500 Euro reduziert.

II. Biomassekessel:
1. Wiedereinführung der Förderung von emissionsarmen
Scheitholzvergaserkesseln. Diese müssen einen besonders
niedrigen Staubemissionswert von maximal 15 Milligramm
pro Kubikmeter mg/m3 einhalten. Die Förderung beträgt
pauschal 1.000 Euro.
2. Alle bisherigen Förderungen bei Pellet-Öfen mit Wasser-
tasche, Pellet-Kesseln (auch Kombinationskessel) und
Holzhackschnitzelanlagen bleiben unverändert.

III. Wärmepumpen:
1. Die technischen Förderanforderungen wurden überar-
beitet. Die geforderten Jahresarbeitszahlen wurden abge-
senkt.
2. Die Förderung für Wärmepumpen wird auf einen ande-
ren Bemessungsmaßstab umgestellt (statt früher Wohnflä-
che jetzt auf Wärmeleistung). Das bisherige Förderniveau
bleibt in etwa erhalten.

Die Anträge sind innerhalb von 6 Monaten nach Inbetrieb-
nahme der Anlage zu stellen. Förderfähig sind nur Anlagen
in bestehenden Gebäuden (Bauantrag/-anzeige vor
01.01.2009).

Eine Förderung von Erneuerbaren Energien ist nach wie
vor auch über bestimmte KfW-Programme möglich. Wenn
gleichzeitig die konventionelle Heizung erneuert wird,
kann z.B. eine Solarthermische Anlage mit einem Darlehen
oder einem Zuschuss über die KfW mitgefördert werden.
Außerdem bietet auch die L-Bank weiterhin zinsgünstige
Kredite für Erneuerbare Energien an.
Lassen sie sich beraten!

Im Rahmen ihrer Erstberatung informiert die Ortenauer
Energieagentur neutral und kostenfrei über die Wärmege-
setze von Bund und Land sowie über die aktuellen Förder-
programme.
Weiteres Infomaterial und eine Liste der Energieberater,
die einen Energiesparcheck bzw. eine Vor-Ort-Beratung in
der Ortenau durchführen, hält die Ortenauer Energieagen-
tur für sie bereit.

Ortenauer Energieagentur,
Wasserstr. 17 (Haus des Handwerks)
77652 Offenburg,
erreichbar:
Montags bis Freitags von 9°° bis 12°° Uhr

und 13°° bis 16°° Uhr
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Fr. Petra Uhry-Bülow , Hr. Christian
Dunker, Hr. Rigobert Zimpfer
Beratungstermine nach telefonischerVoranmeldung

Kreidler I.G.Ortenau
– Erfahrungsaustausch / Stammtisch –
Wer erinnert sich gerne an die vergangenen Zeiten, daran,
an die Jugendlichen in den 68er, als das bekannte Zweirad
„Kreidler Florett“ od. „Zündapp KS 50“ etc. in der Ju-
gendszene ein großer Name war.
Das Zweirad, das nicht wegzudenken war. Die Oldtimer
sind auch heute noch geschätzte Gefährten in der nostalgi-
schen Szene, wer einmal ein solches Zweirad als eigenen
nennen kann, wird sich bald als großer Sammler wieder
finden.

Zum Fachsimpeln trifft sich die Kreidler I.G. Ortenau
Wo: Samstag, 26.03.2011

Gasthaus „Linde“ in 77767 Appenweier –
Ortenaustr. 3

Wann: ab 19.30 Uhr

Auch Personen, die ein anderes historisches Zweirad besit-
zen sind rechtherzlich dazu eingeladen.
Weiter Infos unter: Tel.:0781 / 122 84 62 (Litterst) od. 0781
/ 20 39 153 (Bönisch) –
http://www.kreidler-ig-ortenau.eu
oder E-Mail: kreidlermarkus@gmx.de

NaturFreundeJugend Baden
Freizeit in den Osterferien
Vom 25. bis zum 30. April bietet die NaturFreundeJugend
Baden im NaturFreundehaus Moosbronn eine Freizeit für
acht- bis zwölfjährige Jungen und Mädchen an.Auf dem Pro-
gramm stehen zahlreiche Basteleien, viele Spiele draußen,
ein Lagerfeuer, Nachtwanderung und noch vieles mehr.
Die Kosten belaufen sich auf 114 € für Mitglieder und 149
€ für Nichtmitglieder der NaturFreunde.
6 bis 12-jährige Kinder, die an dauerhaften Gruppenstun-
den interessiert sind, können sich bei der Kindergruppe
Karlsruhe anmelden. Diese trifft sich jeden Mittwoch von
16.00 bis 17.30 Uhr im Anne-Frank-Haus in Karlsruhe, um
gemeinsam zu singen, spielen, basteln oder auch mal über
das Wochenende zu verreisen.
Information und Anmeldung unter:
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37;
76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@
naturfreundejugend-baden.de oder www.naturfreundeju-
gend-baden.de. Hier kann auch das aktuelle Jahrespro-
gramm der NaturFreundeJugend Baden bezogen werden,
welches zahlreiche Freizeiten und Wochenendveranstal-
tungen für Kinder enthält.
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Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfa-
milien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen
aus Brasilien, Ungarn und Russland sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familien-
aufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo
ist vom 22.06.- 25.07.2011, Ungarn/Nagymaros ist vom
26.06.-27.07.2011 und aus Russland/Samara ist vom 26.06.-
27.07.2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-

milie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V.,

Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen
erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.




